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Kontaktdaten Terminvereinbarung

Homepage www.pfotenhelfer-ev.de

E-Mail k.said@pfotenhelfer.de

Handy 0177 350 26 08

Telefonische Sprechzeiten

Montag - Freitag 16:00 bis 20:00 Uhr

Samstag 10:00 bis 18:00 Uhr

Sonntagsdienst Maya Hubert 0176/840 81 226

Vorstellungsmappe des Vereins
Tiervermittlung und Tierschutz im Landkreis Fürstenfeldbruck
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Tiervermittlung und Tierschutz - Das Konzept

Schenken Sie uns ein paar Minuten Ihrer wertvollen Zeit. Wir geben Ihnen einen Einblick in die 
Welt des Vereins Pfotenhelfer e.V., gegründet am 9. Juni 2011:

Motiviert von dem Gedanken - Jedem Topf seinen Deckel – engagieren wir uns für Hunde und 
Katzen, die auf der Suche nach einem neuen Zuhause sind. Dabei liegen uns insbesondere die 
Tiere am Herzen, die es bisher nicht so schön angetroffen hatten oder für die es aufgrund ihrer 
individuellen Eigenheiten nicht ganz einfach ist, ein dauerhaftes Zuhause zu finden. Wenn 
diese scheinbar hoffnungslosen „Felle“ dann doch erfolgreich vermittelt sind, freut uns das 
besonders.

Tiere werden aus den unterschiedlichsten Gründen abgegeben. Überforderung, 
Verhaltensauffälligkeit des Tieres und auch Krankheit oder Tod des Besitzers sollen hier nur 
beispielhaft genannt werden. Leider sind sich viele Menschen nicht darüber bewusst, dass vor 
allem Verhaltensauffälligkeiten ihren Ursprung häufig in einer falschen Haltung haben. 
Wir suchen unermüdlich nach einem geeigneten Platz für unsere Zöglinge. Geeignet ist der 
Platz für uns erst dann, wenn Mensch und Tier auch wirklich zueinander passen.

Eine unmittelbare Vermittlung vom alten ins neue Zuhause stellt den Idealfall dar, den wir stets 
anstreben. Leider ist dies aber nicht immer möglich. In der Regel werden die Tiere bis zur 
Vermittlung von ehrenamtlichen Pflegepaten betreut. Dort werden sie als Familienmitglieder bis 
zu ihrem Umzug in die neuen vier Wände kompetent und liebevoll gepflegt und beobachtet.
Hierdurch bietet sich uns die Möglichkeit, den individuellen Charakter eines Tieres 
kennenzulernen. So stellt sich auch schnell heraus, ob eine Katze z.B. eher ein Einzelgänger ist 
oder ob ein Hund mit Katzen verträglich ist. Unsere Hundepaten besuchen in der Regel eine 
Hundeschule.

Sofern Sie Interesse an einem unserer Zöglinge haben, ist Frau Said (1.Vorsitzende) Ihre 
direkte Ansprechpartnerin. Sie oder ein ehrenamtlicher Helfer besucht Sie gerne für eine 
unverbindliche Beratung. Interessenten lernen anschließend Paten und Tier kennen und 
können so die für sie entscheidenden Fragen im Hinblick auf Verhalten und Charakter der Tiere 
klären. Unser Hauptvermittlungsbereich ist der Landkreis Fürstenfeldbruck und seine 
Umgebung. Aber auch vor überregionalen Vermittlungen schrecken wir nicht zurück, wenn in 
weiter Ferne DER passende Mensch für eines der Tiere gefunden wurde.

Auch nach erfolgter Vermittlung überlassen wir Sie nicht Ihrem Schicksal. Sie können sich 
jederzeit mit Fragen an uns wenden. Für uns sind Sie nicht „aus den Augen, aus dem Sinn“! 

Im Gegenteil, wir freuen uns sehr darüber, 
wenn wir von Ihnen und Ihrem neuen Familienzuwachs etwas hören. 
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Die Gründungsmitglieder

1. Vorstand 
Kerstin Said

Kassier 
Kurt Fannasch 

Cornelia Breitner

Diana Eisenhofer

Evi Ewald

Diana Thaler Barbara Lutz

2. Vorstand
Rena Neuberger
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Ein paar Eindrücke von unseren ehrenamtlichen Helfern

Astrid St. - liebenswert und unersetzbar

Der Hundedolmetscherin Gaby lauschen Hund gerne

Patin Melli mit Pflegekatze
Vielen Dank für die tolle 
Zusammenarbeit animalsunited.de/

Helferin Lydia präsentiert stolz ihre Magnettafel

Christian unterstützt wo er kann
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Ein paar Eindrücke von unseren ehrenamtlichen Helfern

Patin Maya fordert und fördert die Samtpfoten

Sabine hilft allen Zöglingen, ob groß oder klein

Martha mit ihrem Zöglingen. Schön zu
wissen, dass du dazu gehörst!

Pate Erich kümmert sich um junge und alte Hunde

Theresa hilft fleißig bei Büroarbeiten
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Vom Dogsitter zur Tiervermittlung und Pfotenhelfer e.V.

Geboren ist Kerstin 1980 in München 
Pasing. Laut ihrer Mutter hat sie bereits als 
kleines Mädchen ihre Liebe zu Tieren, vor 
allen Dingen zu Hunden und Katzen, 
entdeckt und bis heute nicht verloren!
Mit 9 Jahren begann sie mit den ersten 
Pflegehunden Gassi zu gehen. Schnell 
sprach es sich in Puchheim rum, dass ein 
kleines Mädchen sich aufopferungsvoll um 
Hunde und Katzen kümmert. Bald kamen 
noch mehr Pflegetiere dazu.
Schon damals zog Kerstin Fundtiere und in 
Not geratene Tiere magisch an.

Mit 14 Jahren machte sie dann in einer Puchheimer Tierarztpraxis ihr erstes Praktikum als 
Tierarzthelferin. Dies verfestigte ihr Ziel, Tieren zu helfen. Neben ihrer Lehre arbeitete Kerstin in 
ihrer Freizeit in einer Olchinger Tierarztpraxis als Helferin.

In diesem Zusammenhang machte Kerstin 
viele gute, aber leider auch viele schlechte 
Erfahrungen mit sogenannten 
Tierhilfsorganisationen.

Ab 2004 engagierte sie sich sieben Jahre 
lang ehrenamtlich für den Verein 
Animal Farm e.V.

Dank ihres Einsatzes stieg die Quote der 
erfolgreichen Vermittlungen von Hunden 
und Katzen deutlich an.

Berufstätig und 1. Vorsitzende von 
Pfotenhelfer e.V. - das bekommt Frau Said 
unter einen Hut. 
In ihrer Freizeit steckt sie ihre gesammelte 
Erfahrung und ihre Energie in den Verein. 
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Schutzgebühr: EUR 80 - 150 bei Katzen und EUR 250 für Hunde - aber warum?

Natürlich freuen wir uns über jede Vermittlung. Doch ohne Schutzgebühr geht es nicht. 
Die meisten Tiere werden unversorgt abgegeben. Kein Tier wird vermittelt ohne 
einen Gesundheitscheck beim Tierarzt. Das ist natürlich keine Garantie für ewige Gesundheit. 

Es ist uns wichtig, genau über den Gesundheitszustand Bescheid zu wissen, um Interessenten 
vor unangenehmen Überraschungen zu schützen. Viele weitere Kosten entstehen bis zu einer 
erfolgreichen Vermittlung. Ein Teil davon wird durch die Schutzgebühr abgedeckt. 

Der Kater kam unversorgt. Die 
Grundimmunisierung war nötig. 

Fernando darf erst nach dem chippen 
umziehen. Kein Tier wird vermittelt ohne Chip.

Die meisten Tiere werden ohne Pass 
abgegeben. Ohne Pass keine Vermittlung. 

Vermittlungsgespräche und Inserate in der 
Zeitung, Flyer, ... 

Je nach Größe des Tieres und der Tierart 
entstehen monatlich Futterkosten.

Versteckte Kosten zeigen sich oft erst nach 
einigen Tagen. 

Grundimmunisierung EUR 100 - 130 Chippen EUR 35

Ausstellung EU-Pass EUR 15 Telefon, Inserate, Flyer EUR 50 - 70 mtl

Futterkosten zw. EUR 40 - 60 mtl Zusätzliche tierärztliche Kosten

Auf den folgenden zwei Seiten zeigen wir anhand von Beispielrechnungen auf, dass die Kosten 
oft viel höher liegen als veranschlagt. Vor allen Dingen versteckte Kosten sprengen sehr oft den 
Rahmen und steigen schnell in Höhen weit über EUR 500.
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Auszug aus einer Tierarztrechnung Hund

Diese Rechnung verdeutlicht, dass die Grundversorgung für einen Hund bereits fast die 
komplette Schutzgebühr verbraucht. 

Bei diesen Kosten ist noch keine mögliche Kastration miteinberechnet. Auch Futterkosten 
fehlen natürlich gänzlich. Sehr oft müssen zusätzliche Untersuchungen durchgeführt werden. 
Bei älteren Tieren lassen wir eine Blutuntersuchung vornehmen, um Zuckererkrankungen, 
Nierenleiden oder ähnliches auszuschließen. 

Kein Hund wird unnötig untersucht, doch oft werden Gebrechen bei der Abgabe verschwiegen 
die sich erst nach ein paar Tagen bei den Paten zeigen. 
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  Auszug aus einer Tierarztrechnung Katze

Die Grundversorgung von Katzen und die Kastration übersteigen die Kosten der Schutzgebühr 
bereits um ein Vielfaches. 

Auch hier wurden noch keine Futterkosten oder spezielle Untersuchungen mit einkalkuliert. 

Die Schutzgebühr für Katzen bis ca. EUR 150 ist also nur ein Tropfen auf den heißen Stein. Nur 
durch Spenden ist es uns möglich, alle Tiere so zu versorgen wie es nötig ist. 
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Unsere Patentiere
Manche Tiere benötigen besonders dringend Unterstützung wie beispielsweise Spezialfutter 
oder außergewöhnliche medizinische Versorgung - oft eine große Belastung für die Halter. 
Hier hilft der Verein, wie auch in den Fällen, in denen sich Familien vorübergehend in einem 
finanziellen Engpass befinden.
Um die Population von Katzen im Zaum zu halten, übernimmt Pfotenhelfer e.V. immer wieder 
Tierarztkosten bei nötigen Kastrationen.
Sie können uns hier mit einer Patenschaft unterstützen - für den Verein, für einen bestimmten 
Schützling und seine neue Familie oder einfach für eines unserer Projekte.

Vom Hofhund zu seiner eigenen Familie

Wolfi war fast sein ganzes Leben lang auf dem 
Gnadenhof. Der 1998 geborene Rüde fand seine 
Familie, wo er nun seinen Lebensabend verbringen darf. 
Er darf sein Frauchen immer begleiten und ist mit allen 
Tieren gut Freund. Die Abende verbringt er zusammen 
mit seinen Menschen in der warmen Stube. Wolfi kann 
sein Glück kaum fassen. 
Die Familie hat nicht viel Geld und wir unterstützen sie 
mit Futter und versuchen auch anfallende Tierarztkosten 

2008 kam Samson zu seiner Familie nach einer 6-wöchigen 
Quarantäne wegen einer Pilzerkrankung. Der Kleine war 
immer nörgelig, hatte ewig Hunger und Durst, was sich aber 
keiner so recht erklären konnte. 
Dann wurde noch Blut im Urin festgestellt. Nach über zwei 
Stunden kam die Diagnose: hochgradige Diabetes! Viele 
Untersuchungen folgen und Samson bekam Insulinspritzen. 
Doch kaum waren die Blutzuckerwerte wieder soweit stabil, 
kam die nächste Hiobsbotschaft. Das Immunsystem war so 
geschwächt, dass alle Zähne kariös waren. Also mussten 

alle Zähne gezogen werden. Bald darauf 
wurde Samson wieder unruhig und trankt viel, die Diabetes kehrte zurück. 
Spezialfutter muss er fressen, da durch die Diabetes und das Insulin die 
Kurven um die Hüfte immer runder wurden. Trotz regelmäßiger 
Untersuchungen verschlimmerte sich der Diabetes extrem. Wie ein 
Damoklesschwert schwebt es über Samson und seiner Familie. Eine 
Blasenentzündung kam dazu und er musste über Wochen Antibiotikum 
nehmen. Die Tierarztkosten belaufen sich mittlerweile nach 5 Jahren über 
EUR 2.500. Wir ziehen den Hut vor so viel Durchhaltevermögen und 
versuchen wann immer es uns möglich ist, der Familie zu helfen. 

Ein Kater mit Tierarztkosten so hoch wie ein Kleinwagen 

Kontonummer 3 22 222 5 BLZ 701 633 70 VR Bank / IBAN DE 27 70 16 33 7000 03 22222 5 BIC G E N O D E F 1 FFB

Verwendungszweck „Wolfi“

Verwendungszweck „Samson“
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Quasi kam zu uns, als wir auf einem Bauernhof ein Kastrationsprojekt 
durchgeführt haben. Er war in einem erbärmlichen Zustand: Eine 
Vorderpfote war gebrochen! Die Pfote konnte nicht mehr gerettet 
werden und musste leider amputiert werden.
Quasi kommt auch mit drei Beinen prima durch’s Leben. Er ist nie 
wirklich zutraulich geworden, nur wenn es Frischfleisch gibt, lässt er 
sich gnädigerweise streicheln.
Mit seiner Einschränkung kommt er sehr gut zurecht, er kann sogar 
Türen öffnen. 
Quasi fand ein Zuhause, doch wollten es die Umstände, dass er aus 
der Vermittlung zurück kam. Nun 
wartet er schon sehr lange auf einen 
Menschen, der ihn annimmt wie er 
ist. Bis dahin soll es ihm an nichts 
fehlen und er bekommt alles was er 
zum glücklich sein braucht. 
2013 durfte Quasi nun endlich in 
SEIN Zuhause ziehen. Ein Pferdehof 
inserierte, dass sie einen 
professionellen Mausjäger suchen. 
Die Stellenausschreibung war perfekt für den Kater. Er hat nicht nur 
sein Traumzuhause gefunden sondern auch noch seinen Traumjob mit 
dazu. 
Die lange Zeit die Quasi in der Vermittlung war, hat ein großes Loch in 
den Kassen hinterlassen. Über Unterstützung zum Auffüllen des 
Kontos freuen wir uns. 

Mit drei Beinen ins Mäusefängerglück

Katzenliebe kennt keine 
Grenzen. Eine gesunde 
Kätzin kann 2 - 3 mal im 
Jahr Junge bekommen. 
Da es immer noch 
ländliche Ecken gibt, wo 
Streuner sich 
unkontrolliert vermehren, 
muss hier der Mensch 
regulierend eingreifen. Je 

mehr Tiere zur Welt kommen, desto schneller werden auch Krankheiten verbreitet. 
Um die Katzenpopulation im Rahmen zu halten, unterstützt Pfotenhelfer e.V. wann es möglich 
ist bei Kastrationsprojekten. Nur wenn wir gemeinsam daran arbeiten, kann das Leid 
eingedämmt werden. Für diese Projekte können wir immer Hilfe brauchen!

Verwendungszweck „Quasi“

Katzenpopulationskontrolle mit Hirn und Verstand

Kontonummer 3 22 222 5 BLZ 701 633 70 VR Bank / IBAN DE 27 70 16 33 7000 03 22222 5 BIC G E N O D E F 1 FFB

Verwendungszweck „Kastration“
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Über den Tellerrand hinaus... 

Das Konzept der Vermittlung hört für uns nicht bei der Übergabe 
an den neuen Besitzer auf. Vor allen Dingen Hunde benötigen 
mehr Betreuung in Bezug auf Erziehung und auch die Ernährung. 
Aus diesem Grund stehen wir in engen Kontakt mit Gabriele 
Sakowski von den Bayernwölfen. 

Als Hundedolmetscherin hat sie es 
sich zur Aufgabe macht, das Wesen Hund den neuen 
Besitzern näher zu bringen. Sie räumt Missverständnisse aus 
dem Weg und eröffnet Hund und Halter ganz neue 
Dimensionen. Um das Bild abzurunden, berät Frau Sakowski 
auch in Sachen gesunde Ernährung. In ihrem Laden kann man 
all die tollen Köstlichkeiten für seinen Vierbeiner erwerben.  

Mehr Informationen finden Sie unter www.bayernwoelfe.de

Bayernwölfe: B.A.R.F. & Mensch-Hund-Kommunikationstraining

Zusätzlich zu meiner Arbeit als Heilpraktikerin konnte ich durch 
meine Arbeit im Tierschutz und durch meine Katzenpension, die 
ich betrieben habe, viele verschiedene Katzen und deren 
Charaktere und Probleme kennenlernen und mir so ein 
ausführliches Verständnis aneignen.
Die Kombination aus diesem beiden begeisterte und interessiert 
mich so sehr, dass ich daraus mein Spezialgebiet entwickelte 

und jetzt Besitzern helfe, die mit ihren Katzen "Verhaltensprobleme" haben.
Ich besuche Sie bei Ihnen zu Hause, um die Situation richtig 
einschätzen zu können und gemeinsam mit Ihnen eine 
geeignete Vorgehensweise für Sie und Ihre Katze zu finden.
Es kann verschiedenste Ursachen geben, warum eine Katze 
ihr Verhalten ändert, sei es weil ein Baby in die Familie 
kommt, es gibt Schwierigkeiten bei der Vergesellschaftung 
von 2 Katzen oder es gibt auch den Fall, dass die Tiere für 
Ihre Besitzer etwas mittragen und ich über die Behandlung 
des Besitzers gut helfen kann. Aber genau das arbeiten wir 
bei unserem 1. Termin gemeinsam heraus und bestimmen dann die Art der möglichen 
Vorgehensweisen.
Weitere Informationen finden Sie unter www.naturheilpraxis-hubert.de oder vereinbaren Sie 
einen Termin zu einem persönlichen Beratungsgespräch unter 01 76-84 08 12 26
Ich freue mich auf Sie! Ihre Maya Hubert

Naturheilpraxis Hubert - Professionelle Hilfe für verhaltensauffällige Katzen
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Über den Tellerrand hinaus... 

Seit 10 Jahren arbeite ich als Hundefriseurin und bin mit 
Leib und Seele dabei. Bei mir werden nicht nur kleine 
Hunde fachmännisch gepflegt, sondern auch die großen 
Vierbeiner und vorallem auch Katzen. Diese werden oft aus 
Verzweiflung beim Tierarzt geschoren, der die Tiere dafür in 
Narkose legt. Dies muss nach meiner Erfahrung nach nicht 
sein. Für mich ist wichtig, dass die Tiere Vertrauen zu mir 
haben und nach der Pflege wieder unbefangen und freudig 
meinen Salon verlassen. 

Wenn Sie mehr über mich und meine Arbeit wissen 
möchten, können Sie gerne meine Homepage 
www.hundesalon-glonntal.de besuchen oder rufen Sie 
mich an unter der Mobilfunknummer 0172/8606795

Ihre Sabine Staffler
Hauptstr. 44
85235 Egenburg

Hunde & Katzen Salon Glonntal 

Ganz besonders freuen wir uns, dass Marion und Klaus Berndt 
vom Gröbenzeller Futterland uns so tapfer zur Seite stehen.
Liebevoll und mit dem Herz am richtigen Fleck berät Marion auch 
unsere Tierübernehmer. Persönlich und mit Sachverstand nimmt 
sich Marion für jeden Kunden die Zeit, die er braucht. Da werden 
Kunden schnell zu Freunden, die immer ein offenes Ohr finden. 

Pfotenhelfer Tierübernehmer aufgepaßt: Für Ihre Erstausstattung erhalten Sie 10 % auf Zubehör!

Öffnungszeiten Mo bis Fr 9.30 bis 18.30 Uhr Sa 9.00 bis 14.00 Uhr Olchinger Str. 96, 82194 Gröbenzell, Tel. 08142/3058742, Inhaber Klaus 

Gröbenzeller Futterland
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Ein riesen großes DANKE an alle Helfer

Neben den vielen ehrenamtlichen Helfern gibt 
es hinter der Bühne noch so viel mehr 

Menschen, die uns treu und zuverlässig 
zur Seite stehen. 

Pflegepaten die sich aufopfernd um 
unsere Zöglinge kümmern. 

Spender, mit deren Hilfe wir 
Tierarztrechnungen bezahlen 

können. 
Sponsoren, die uns 
helfen die laufenden 

Kosten zu tragen. 
Fördermitglieder, 
deren Beitrag am 
Jahresanfang ein 

guter Start ins neue 
Jahr ist. 

Ehrenamtliche Helfer, die 
das Lager verwalten, 

Fahrten tätigen, immer zur 
richtigen Zeit an den Verein 

denken. 

Wir können es gar nicht in Worte 
fassen, wie unendlich dankbar wir für 

jede Hilfe sind. Darum lassen wir unsere 
Vierbeiner sprechen. 

Diese Dankeschön nur für Sie!
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www.puchheimer-stadtportal.de

Spender & Sponsoren

www.werners-motorradservice.de

Herr Limbacher betreut ehrenamtlich das 
informative Portal. Hier finden Sie die Fundtiere aus 

Puchheim sowie Berichte über lokale Aktionen. 
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit. 

Fam. Zintl betreiben eine kleine Motorradwerkstatt. 
Sie scheuen keine Kosten und Mühen um den 

Verein mit kreativen Ideen zu helfen. Sie gaben den 
Auftakt für unsere Auto Magnetschilder. 

www.janegarlezki.com www.isar-amper-tierfotografie.de

Jane macht traumhafte Bilder und hilft wann immer 
sie kann mit schönen Fotos unserer 

Vermittlungstiere. So gingen schon ein paar 
Interessenten Dank ihrer Werke auf ihr Konto.

Herr Heidemann hat ein Händchen für Tiere. Schon 
so manche scheue Samtpfote kam nach wenigen 
Minuten aus ihrem Versteck und ließ sich von ihm 

ablichten. 

www.limbacher.de

Eine große Unterstützung erhalten wir von 
ML-Werbetechnik. Die Druckkosten für diverse 

Flyer des Vereins werden gesponsert und entlasten 
die Vereinskasse so enorm. 

www.mc-rümpel.de

Beim Umzug ins Büro hat Mc Rümpel einen großen 
Beitrag geleistet. Nicht nur mit Muskelkraft sondern 
auch mit Mobilar wurde der Verein toll unterstützt. 
Wann immer Not am Mann ist, hilft Mc Rümpel. 
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Pflegepaten für Hund und Katze gesucht!

Pfotenhelfer e.V. sucht zuverlässige, tierliebe Menschen, 
die öfters oder einmalig, einem Tier bis zur endgültigen 
Vermittlung ein Zuhause geben können. Dies ist eine gute 
Möglichkeit einem Tier zu helfen, gleichzeitig aber nicht 
dauerhaft gebunden zu sein. 
Die Grundausstattung für das Tier, wie zum Beispiel 
Kratzbäume, Katzentoilette sowie alles rund um den Hund 
wird Ihnen vom Verein zur Verfügung gestellt. Futter und 
Tierarztkosten werden ebenfalls vom Verein getragen. 
Sie können frei entscheiden, ob sie einen Vierbeiner in Pflege nehmen. Natürlich ist es auch 
möglich, ein Tier, wenn es perfekt zu Ihnen passt und alle Formalitäten geklärt sind, für immer 
zu übernehmen.  

So sieht ein perfekter Pflegeplatz für Katzen aus
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Eine teure Angelegenheit: Fundtiere
Jährlich gibt es viele Hunde und Katzen, 
die vermeintlich herrenlos aufgegriffen 
werden. Sobald ein Tier von 
Privatpersonen oder der Polizei gemeldet 
wird, beginnt die Suche nach dem Halter. 
Wenn vorhanden, werden 
Transponderchip oder Tätowierung 
ausgelesen. Bei Tasso gemeldet, findet 
sich der Besitzer schnell wieder. Doch 
viele Tiere verfügen immer noch nicht 
über eine entsprechende Kennzeichnung, 
die Odyssee beginnt. 

Alle Tierärzte, Tierheime und 
Tierschutzvereine im Umkreis werden 
informiert. Flyer werden erstellt und 
gedruckt. Das Tier wird auf der Webseite 
gepostet. In den wenigsten Fällen reicht 
dies aus, um die Eigentümer zu finden. 
Viele Stunden am Telefon vergehen, meist 
eher aussichtlos. Wenn sich innerhalb von 
48 Stunden kein Besitzer meldet, wird das 
Tier in den regionalen Zeitungen mit Foto 
inseriert. 

Haben Sie mitgerechnet? Telefon, 
Druckkosten, Internet, Inserat, das alleine 
verschluckt schon große Kosten. Wird der 
Halter endlich gefunden, erntet man oft 
keinen Dank sondern Undank, das Tier 
wäre schon öfter unterwegs gewesen und 
findet immer von alleine zurück. 
Aufklärung über Jäger, 
Hauptverkehrsstraßen oder ähnliches 
verhallt. Nicht selten wird kein Halter 
gefunden, dann wird das Tier nach einer 
Weile zur Vermittlung ausgeschrieben. 
Die Tiere werden tierärztlich versorgt und 
die Kostenwelle beginnt von Neuem.  
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Tierschutz endet nicht vor der eigenen Haustür

Immer mehr wird es zum Trend, 
Hunde und auch Katzen aus dem 
Ausland zu Importieren. 

Neben den Strapazen für die Tiere, 
die Gefahr der Einschleppung von 
Krankheiten, auf die regionale Tiere 
nicht vorbereitet sind kommen noch 
viele Argumente zum Tragen, warum 
Hilfe vor Ort langfristig gesehen viel 
effektiver und effizienter ist. 

Wann immer es dem Verein möglich 
ist, werden Kastrationsprojekte im 
Ausland mit Unterstützt. Dies 
reduziert die Geburtenrate auf ein 
Minimum und hilft, die Probleme vor 
Ort zu lösen und in den Griff zu 
bekommen. 

Viele Straßentiere kommen nach 
einem Import mit ihrem neuen Leben 
nicht zurecht. Das Leben auf der 
Straße erscheint uns oft grausam. 
Der tägliche Kampf um Futter und 
Schlafplätze erscheint uns 
beschwerlich und mühsam. 

Doch sind wir mal ehrlich: Würden 
Sie Ihre absolute Freiheit in einem 
südlichen Land, womöglich mit Strand 
und Meer tauschen wollen gegen ein 
Appartment in der Innenstadt mit 
Dreck, Lärm und Smog?

Für die weitere Unterstützung von 
Kastrationsprojekten im In- und 
Ausland sucht der Verein Spender, 
die sich hier mit beteiligen.  
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Tierschutz hat viele Facetten

Es gibt viele Möglichkeiten, seinen eigenen, aktiven Beitrag zum Tierschutz zu leisten. 
Pfotenhelfer e.V. finanziert sich ausschließlich über Mitgliedsbeiträge und Spenden. Die 
finanzielle Grundlage ist für den Verein von erheblicher Bedeutung. Nur durch Ihre 
Unterstützung ist es möglich, in Not geratenen Tieren umfänglich zu helfen!
Im Folgenden finden Sie einen Überblick über die verschiedenen Wege dem Verein – und 
damit den Schützlingen – zu helfen.

Mitgliedschaft
Treten Sie dem Verein als Fördermitglied bei und unterstützen Sie uns 
somit durch Ihren Jahresmitgliedsbeitrag von € 36,-

Dauerüberweisung
Schon ab € 5,00 monatlich tragen Sie mit uns gemeinsam die laufenden 
Kosten des Vereins. Sie können die Höhe der Summe sowie die Laufzeit 
natürlich selbst bestimmen.

Einmalige Spende
Selbstverständlich können Sie auch eine einmalige Spende - egal in 
welcher Höhe - tätigen. Erkundigen Sie sich, vielleicht ist ja ein Projekt 
dabei, das Sie gerne unterstützen wollen.

Sach- und Futterspenden
Egal ob Sachspenden für die Tiere und auch Spenden für die 
regelmäßigen Tombola Aktionen – vieles wird immer gebraucht und 
benötigt. 

Sponsoren und Spender
Helfen Sie mit, Spender und Sponsoren zu finden, welche die 
unterschiedlichsten Projekte unterstützen. 

Flyer verteilen
Ob groß oder klein, Flyer verteilen kann jeder.

Noch keine passende Idee für Sie dabei? Lassen Sie den Verein teilhaben an Ihrem Talent und 
Ihren Fähigkeiten, bestimmt ist auch für Sie eine Möglichkeit zur Hilfe dabei!
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Pfotenhelfer im Netz
Sie möchten immer aktuell informiert sein, welche Vermittlungstiere ein neues 
Zuhause suchen? Oder haben Sie Lust auf Spiel und Spass - dann sind 
unsere Tombola Aktionen genau das Richtige für Sie. Alle Informationen 
immer aktuell finden Sie auf der Homepage des Vereins unter 
www.pfotenhelfer.de 

Auch finden regelmässig Infoabende allgemein statt und auch für Interessenten an einem 
Pflegeplatz gibt es Termine, wo alle Ihren Fragen von Frau Said beantwortet werden. 

Wann immer der Verein Hilfe und Unterstützung benötigt, finden Sie dies ebenfalls online. 
Denn ohne IHRE Hilfe geht es nicht - jeder Euro zählt, jede Hilfe ist willkommen. 
Ob groß oder klein, ob viel oder wenig Zeit, ob mobil oder in Heimarbeit, wir finden für alle 
fleissigen Hände eine Aufgabe. 

Sie haben Fragen oder möchten Ihre Hilfe anbieten? Rufen Sie an 0177 350 26 08 oder 
schicken Sie eine E-Mail an k.said@pfotenhelfer.de

Der Vorstand bedankt sich an dieser Stelle bei allen tatkräftigen Gründungsmitgliedern und 
allen Pflegepaten und allen ehrenamtlichen Helfern. 

Ihre Kerstin Said
1. Vorstand

Ihr Kurt Fannasch
Kassier

Ihre Rena Neuberger
2. Vorstand


